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Aus der Diskussion 

1 Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Nordrhein-
Westfalen für das Haushaltsjahr 2006 und des Gesetzes zur Änderung 
haushaltswirksamer Landesgesetze (Haushaltsstrukturgesetz 2006) 

Gesetzentwurf der Landesregierung 
Drucksache 14/1000 

– Einzelplan 03: Innenministerium  
 Kapitel 03 500 – Förderung des Sports  
– Beilage 7 zu Einzelplan 03 – 27. Landessportplan 

– Einführung in den Haushalt 

In Verbindung damit: 

§ 20 (Sportpauschale) des Gemeindefinanzierungsgesetzes – (GFG 2006) 

AL Stürmann (IM) berichtet: 
Herr Vorsitzender! Meine Damen und Herren! Ich möchte einige Eckdaten 
des hier zur Beratung stehenden Haushaltsentwurfs zum Thema Sport er-
läutern. Ihnen sind die Eckdaten des Haushaltsplanentwurfs 2006 insge-
samt bekannt. Danach ist klar, dass die Haushaltskonsolidierung eine der 
wesentlichen Aufgaben ist. Das ist eine Gemeinschaftsaufgabe des ge-
samten Kabinetts und so auch des Sportministers.  
Vor diesem Hintergrund ist der vorliegende Haushaltsplan insofern be-
achtlich, dass der Sport zum einen seinen Beitrag zur Haushaltkonsolidie-
rung leistet und zum anderen gewährleistet ist, dass die Förderung des 
Sports in der Substanz erhalten bleibt. Das Volumen des Entwurfs zum 
Haushaltsplan 2006 im Bereich der Sportförderung also in Kapitel 03 500 
beträgt fast 32 Millionen €.  
In der Regel sind die Projektmittel um rund 20 % gekürzt worden, wie es 
auch in anderen Bereichen der Fall gewesen ist. Hiervon wurden vertragli-
che Verpflichtungen ausgenommen sowie wegen der politischen Schwer-
punktsetzung der Landesregierung Ausgaben, die dem Bildungsbereich 
zuzuordnen sind.  
In 2006 sind Fördermittel in Höhe von 5,76 Millionen € für die Übungslei-
terpauschale vorgesehen; das ist gegenüber dem letzten Haushaltsjahr, 
wo sie noch 7 Millionen € betragen habe, eine Absenkung um 1,24 Millio-
nen €. Das sind keine 20 %, sondern in etwa 17 %. 
Entsprechend der Schwerpunktsetzung der Landesregierung im Sinne des 
Bündnisses für den Sport und der Initiative Verein 2015 sieht der Haus-
haltsentwurf in diesem Bereich zusätzliche Mittel um rund 200.000 € vor. 
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Für die Durchführung des kulturellen Rahmenprogramms und der Gastge-
berkampagne Nordrhein-Westfalen im Zusammenhang mit der Fußball-
weltmeisterschaft 2006 und den anderen Weltmeisterschaften – wir haben 
noch drei weitere – sind im vorliegenden Entwurf des Haushaltsplanes 3,6 
Millionen € vorgesehen.  
Der 27. Landessportplan als ressortübergreifende Darstellung der in den 
verschiedenen Einzelressorts veranschlagten Haushaltsmittel zu Fragen 
des Sports hat in 2006 ein Volumen von rund 130,7 Millionen €. Das ist 
Ihnen inklusive der einzelnen Erläuterungen zugänglich gemacht worden. 
Weitere Einzelheiten im Hinblick auf die Zweckbestimmungen sowie die 
Begründungen für die einzelnen Ansatzerhöhungen oder Reduzierungen 
können dem Erläuterungsband zum Landessportplan entnommen werden. 
Wir sind gern bereit, Ihre Fragen zu beantworten.  

Hans-Theodor Peschkes (SPD) stellt fest, dass insgesamt Kürzungen von ungefähr 
20 % vorgenommen worden seien, auch wenn dies im Einzelfall der Übungsleiter-
pauschale nicht zutreffe. Vor dem Hintergrund der Aussagen der heutigen Koaliti-
onsparteien in der letzten Legislaturperiode sei das aber eine beachtliche Kürzung. 
Eine pauschale Kürzung von 20 % möge sich vielleicht nicht besonders hoch anhö-
ren, aber insbesondere kleinere Projekte seien durch die Kürzung in der Regel ge-
fährdet, weil dann eben nicht mehr sehr viel übrig bleibe.  
Insbesondere bekümmere ihn, dass das Land Nordrhein-Westfalen die in Jahrzehn-
ten aufgebaute sehr gute Sportinfrastruktur, die der Innenminister zu Recht rühme, 
nun zwar nicht zerschlage, aber zumindest schon leichtfertig beschädige. Die Kür-
zungen bei der Übungsleiterpauschale in Höhe von 1,24 Millionen € seien dafür das 
beste Beispiel und deckten sich auch nicht mit dem, was der Innenminister bei-
spielsweise bei der Verleihung der Sportplakette Nordrhein-Westfalen zum Ehrenamt 
gesagt habe, dass nämlich das Übungsleiteramt ein Ehrenamt in besonderem Maße 
sei. Und wenn hier gekürzt werde, stehe das im diametralen Gegensatz zu dem, was 
in Festreden festgestellt worden sei. 
Insofern bedauere er die Kürzungen. Konkrete Anträge werde seine Fraktion in der 
nächsten Sitzung stellen.  

2 Rote Karte für Zwangsprostitution  

Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 14/1109 

In Verbindung damit: 
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Fußball-WM ohne Menschenhandel und Zwangsprostitution 

Antrag der Fraktion der SPD 
Drucksache 14/1163 

– Mitberatungsvotum für den federführenden Ausschuss für Frauenpolitik 

Der Ausschuss kommt ohne weitere Aussprache überein, kein Vo-
tum an federführenden Ausschuss abzugeben. 

Nächste Sitzungen: 25. April 2006 
      10. Mai 2006 (Deutsche Sporthochschule Köln) 

gez. A. Wirtz 
Vorsitzender 

rß/25.04.2006/26.04.2006 
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